
Das vier Meter lange Anschlusskabel ist fest mit dem Leser 
verbunden und kann bis zu 100 m verlängert werden. Wer-
den mehrere Leser an einem Anschluss betrieben, darf die 
maximale Anschlusslänge 100 m nicht überschreiten.
Bei größerer Kabellänge sinkt der elektrische Störabstand, 
wodurch die Datenübertragung beeinflusst werden kann 
und somit eine sichere Funktion nicht mehr gewährleistet 
ist.

Die 12-V-Versorgungsspannung ist in der Einbruchmelder-
zentrale von einem separaten mit ≥ 100 mA abgesicherten 
Ausgang (für externe Verbraucher) abzunehmen.

Ein Einbau der Leser in geschlossene metallische Gehäuse 
und auf metallischen Untergrund kann die RFID-Funktion 
beeinflussen und ist somit ungeeignet.

Transponder

Sabotageüberwachung

Die Qualität und die Anforderungen an einen 
Transponder spielen in der Komplexität der RFID-
Technik eine entscheidende Rolle.

Die Datenleitung der Eindrahtschnittstelle wird 
durch ein Polling-Verfahren sabotageüberwacht. 
Diese Überwachung kann über die Parame-
trierung mit compasX deaktiviert oder aktiviert 
werden.

Nur die von TELENOT angebotenen Transponder 
sind in der gesamten Abstrahlcharakteristik 
(Antenne, Antennengröße, Frequenz) und ihrem 
Verhalten im kompletten Temperaturbereich der 
Leser getestet und für den Einsatz mit comlock-
Lesern spezifiziert.

Zudem sind die freigegebenen Transponder 
und die Leser bezüglich ihrer Frequenz optimal 
aufeinander abgestimmt. Die Gehäuse der 
Transponder sind speziell für die zu erwarten-
den Umwelteinflüsse (Temperatur, Feuchte) 
geeignet.
Es dürfen nur Transponder aus dem Produktpro-
gramm der Fa. TELENOT für die comlock-Leser 
eingesetzt werden. Nur für diese kann eine 
Garantie für einen störungsfreien Betrieb über-
nommen werden.

comlock-LESER

R-ED, K-D, R/K-ED
R-EHD, R/K-EHD
R-ED Vario, R/K-ED Vario (Fa. Siedle)
R/UD-Legic

rt + 12 V

bl GND

gr Summer

ge GND

gn LED grün

rs LED rot

br GND
Lesekopf

LED rot

LED grün

Piezo-Summer

ws DATA

comlock-HMD-LESER

HMD-LWA
HMD-TKWA
HMD-KLS Vario (Fa. Siedle)

Die comlock-HMD-Leser verfügen zusätzlich über die 
Möglichkeit einer 128-Bit-AES-Verschlüsselung 
(Mifare DESFire). 

HMD-Leser sind erst ab compasX 26.xx und hipas v03 
parametrierbar.

Die Verschlüsselung mit Mifare DESFire wird von den Aus-
werteeinheiten ab folgender Firmwareversion unterstützt:

 � complex 200H/400H (ab 26.xx)
 � comslave 400 (ab 10.32)
 � comlock 410 (ab 04.10)
 � hiplex 8400H (ab F03)
 � hislave 8000H (ab F03)

HF-Schreib-Lesesystem TWN4-USB

Sicherungskarte RSC (Reader Security Card)

Das HF-Schreib-Lesesystem ermöglicht das  
Schreiben und Lesen von HF-Schlüsseltrans-
pondern.
Das TWN4-USB ist zwingend für die Parametrie-
rung der Verschlüsselung bei Transpondern vom 
Typ Mifare DESFire notwendig.

Die mitgelieferte Sicherungskarte ist an einem 
sicheren Ort aufzubewahren.
Die Sicherungskarte ist softwaremäßig fest mit 
dem comlock-HMD-Leser verbunden. Mit der 
Sicherungskarte kann die akustische Tastenquit-
tierung aktiviert oder deaktiviert werden.
Ein Firmware-Update des comlock-HMD-Lesers 
kann mit der Sicherungskarte und einem her-
stellerspezifischem Tool durchgeführt werden.

rt + 12 V

bl GND

gr Summer
ge frei

gn LED grün
rs LED rot

br

vi

sw

GND

+

-

ws DATA

Anschluss comlock-HMD-Leser

Die Adern vi (+) und sw (-) müssen für den 
Normalbetrieb miteinander verbunden sein 
(werden für Firmware-Update benötigt).

Zur Verdrahtung der Ein- und Ausgänge müssen 
Sie paarweise verdrillte und geschirmte Leitun-
gen verwenden (z. B. J-Y (ST) Y … x 2 x 0,6 oder  
J-Y (ST) Y … x 2 x 0,8).

Halten Sie die Sicherungskarte lang (ca. 3 s) vor den 
Leserkopf.

 − Kurzes Aufleuchten der grünen LED (ca. 0,5 s)
 − Konfiguration wird gestartet

Geben Sie über die Tastatur #* ein.
 − Konfiguration wird beendet

 − Geben Sie über die Tastatur #5 ein.
 − Einzelner kurzer Piepton des Summers (ca. 0,5 s) 

und zweimaliges kurzes Aufleuchten der gelben 
LED (ca. 0,5 s)

 − Akustische Tastenquittierung ist deaktiviert      
oder

 − Einzelner langer Piepton des Summers (ca. 2 s) 
und kurzes Aufleuchten der grünen LED (ca. 0,5 s)

 − Akustische Tastenquittierung ist aktiviert

Akustische Tastenquittierung aktivieren / deaktivieren

Anschluss comlock-Leser
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Schnittstelle
comlock/Reader

VdS-Anerkennung
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HF-Leser / RFID

Tastatur / Keypad

EM 4200

HITAG 1/2
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